
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 2078-2022/DaDi  
(Referenz-Vorlage: 1925-2022/DaDi) 

Aktenzeichen:  
  
Fachbereich: 210 - Konzernsteuerung 
Beteiligungen: 230 - Finanz- und Rechnungswesen 

910 - Eigenbetrieb Kreiskliniken 

  
Produkt: 1.01.01.01 Verwaltungsführung und -steuerung 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Ausschuss für Klima, Umwelt, 

Gesundheit und Infrastruktur 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 3. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: Übernahme der Geschäftsanteile der Seniorendienstleistungs gemeinnützige 

GmbH durch den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg erwirbt sämtliche Geschäftsanteile an der Seniorendienst- 

leistungs gemeinnützige GmbH Gersprenz (AG Darmstadt HRB 32821) von dem Senio 

Zweckverband zu einem Preis von 1,00 Euro mit Wirkung zum 01.01.2023.  

 

Die für den Ankauf  erforderlichen Mittel in Höhe von 1,00 EUR  stehen im Haushaltsplan des 

Jahres 2022 auf dem Produkt 1.05.04.03.00 und der Maßnahme 5.500016.520 „Ankauf Gersprenz 

gGmbH“ zur Verfügung. 

 

Die voraussichtlich erforderlichen Mittel für Notargebühren in Höhe von 15.000,00 EUR  stehen im 

Haushaltsplan des Jahres 2022 im Produkt 1.05.04.03  haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
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Begründung: 

 

Die Seniorendienstleistungs gGmbH Gersprenz ist auf dem Gebiet des Gesundheitswesens - 

Daseinsvorsorge - tätig. Somit sind die Voraussetzungen des § 121 (2) Ziff. HGO erfüllt, nach 

denen es sich nicht um eine wirtschaftliche Tätigkeit im Sinne der Hessischen Gemeindeordnung 

handelt.  

 

Nach § 122 Abs. 2 HGO sind die Voraussetzungen des § 122 Abs. 1 HGO mit Ausnahme der Nr. 1 

auch für die Gründung einer Gesellschaft, die nicht auf den Betrieb eines wirtschaftlichen 

Unternehmens gerichtet ist, und für die Beteiligung an einer solchen Gesellschaft zu erfüllen. Eine 

Gemeinde darf demnach eine Gesellschaft, die auf den Betrieb eines wirtschaftlichen Unternehmens 

gerichtet ist nur gründen oder sich daran beteiligen, wenn  

 

1) die Haftung und die Einzahlungsverpflichtung der Gemeinde auf einen ihrer Leistungsfähigkeit 

angemessenen Betrag begrenzt ist,  
 

2) die Gemeinde einen angemessenen Einfluss, insbesondere im Aufsichtsrat oder in einem 

entsprechenden Überwachungsorgan, erhält,  
 

3) gewährleistet ist, dass der Jahresabschluss und der Lagebericht, soweit nicht weitergehende 

gesetzliche Vorschriften gelten oder andere gesetzliche Vorschriften entgegenstehen, entsprechend 

den für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des Dritten Buches des 

Handelsgesetzbuches aufgestellt und geprüft werden und   
 

4) die Gründung einer solchen Gesellschaft oder die Beteiligung an einer solchen Gesellschaft ist 

nur zulässig, wenn ein wichtiges Interesse der Gemeinde an der Gründung oder Beteiligung 

vorliegt. 

 

Die vier genannten Bedingungen sind wie nachstehend ausgeführt erfüllt. 

 

Zu 1) Die Haftung des Landkreises erstreckt sich zunächst auf die als Gesellschafter einer GmbH 

und somit in Höhe der Kapitaleinlage in der gesetzlichen Mindesthöhe. 

In den ersten zwei bis drei Jahren ist im Rahmen von Umstrukturierungen und Anpassungen von 

Verlusten auszugehen, die mit den Gewinnvorträgen verrechnet, bzw. auf neue Rechnung 

vorgetragen werden. In der Perspektive wird von ausgeglichenen Ergebnissen bzw. Gewinnen 

ausgegangen.  

 

Zu 2) Der bestehende Gesellschaftsvertrag wird analog der Verträge bei der D-gGmbH, K-gGmbH 

und MVZ gGmbH gestaltet. Damit erhält der alleinige Gesellschafter Landkreis Darmstadt-Dieburg 

alle notwendigen Einflussmöglichkeiten in den Gremien der Gesellschaft. 

 

Zu 3) Dies wird im Gesellschaftsvertrag entsprechend umgesetzt. 

 

Zu 4) Vorliegend handelt es sich um den Bereich der Daseinsvorsorge, da durch die 

Seniorendienstleistungs gGmbH Gersprenz die Versorgung von zu pflegenden Personen im 

Landkreis Darmstadt-Dieburg gewährleistet werden soll.  

 

Der Gesellschaftsvertrag wird derzeit erstellt. Die entsprechende Beschlussfassung erfolgt mit 

gesonderter Vorlage. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

Produkt: 1.01.01.01.09 

Investitionsmaßnahme:  

  

Aufwendungen 2022 2023 2024 

Sachkonto: 6771200 15.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Erträge 2022 2023 2024 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 
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